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GOTTES TOTALE VERGEBUNG 

Das Problem der ungelösten Schuld 

Schuld ist das moralische Gefühl der 

Schuldigkeit welches wir alle fühlen, wenn 

wir wissen, dass wir uns schämen, 

zurückgestossen fühlen, uns als 

ungenügend vorkommen und ein 

schlechtes Selbstwertgefühl haben. Wir 

müssen uns mit Gefühlen der Schuld im 

Ungang mit unseren Mitmenschen 

auseinandersetzen, aber wir haben auch 

das Problem der Schuld vor Gott. Wir 

lesen von dem allgemeinen Problem der 

Schuld vor unserem Schöpfer in der Bibel 

in Römer 3:19: „Wir wissen aber, dass 

alles, was das Gesetz sagt, es denen 

sagt, die unter dem Gesetz sind, damit 

jeder Mund verstopft werde und die ganze 

Welt dem Gericht Gottes verfallen sei.“ 

Wie können wir unser Problem der Schuld 

vor einem heiligen und gerechten Gott 

lösen? Wie können wir die totale 

Vergebung von Gott erhalten? 

 

Eine fehlerhafte Antwort! 

Einige denken, dass das Bekennen 

unserer Sünden die Antwort ist. Viele 

gehen entweder regelmässig in eine 

„Beichte“ oder gehen durch einen 

„Bekennungsprozess“ am Ende des 

Tages um wieder mit Gott im Reinen zu 

sein; nur um diesen Prozess immer und 

immer wieder zu wiederholen – somit 

erstellen Sie einen Kreislauf der Schuld, 

Bekennung, Vergebung, welcher repetiert 

wird immer und immer wieder von vorne. 

All das löst das Problem der Schuld nicht 

wirklich, es lässt Sie einfach für kurze Zeit 

besser fühlen. 

Das ist ein sehr entmutigender Prozess, 

da durch seine Repetition das 

Bewusstsein unserer Fehler und 

Versagen noch gesteigert wird! Es ist wie 

wenn man einen grossen Kessel unter ein 

tropfendes Dach stellen würde. So lange 

wir den Kessel auswechseln wenn er voll 

wird, werden wir uns besser fühlen, aber 

wir haben das Problem nicht gelöst und 

unsere wiederkehrende Aktion erinnert 

uns nur ständig an das Problem. 

Genau so ist es mit dem 

Bekennungsprozess. So lange wir unsere 

Sünden bekennen, fühlen wir uns etwas 

besser, aber wirklich haben wir das 

Problem unserer Sünden und Schuld nicht 

gelöst! In Wirklichkeit sind wir mehr unter 

der Herrschaft unserer Sünden als zuvor! 

Wir würden doch auch nicht von einem 

Schreiner akzeptieren, dass er uns einen 

grösseren Kessel bringt um unser 

tropfendes Dach zu reparieren. Genau so 

wenig sollten wir eine temporäre Lösung 

für unser Sünden-Problem akzeptieren, 

welche in Wirklichkeit gar keine Lösung 

ist. Doch genau das tun wir, wenn wir 

glauben, dass wir unsere Sünden immer 

wieder vor Gott bekennen müssen um 

seine Vergebung zu erlangen! 



Jedoch gab es eine Zeit in der Bibel, als 

das Volk Israel unter dem Gesetz Mose 

war, dass Gott von ihnen das Bekennen 

der Sünden verlangte. Die levitischen 

Priester dienten als Fürsprecher zwischen 

dem Israelit und Gott. Aber die Funktion 

des Gesetzes war die des Zuchtmeisters:  

„Also ist das Gesetz unser Zuchtmeister 

auf Christus hin geworden, damit wir aus 

Glauben gerechtfertigt würden. Nachdem 

aber der Glaube gekommen ist, sind wir 

nicht mehr unter einem Zuchtmeister;“ 

Galater 3:24-25. 

Das mosaische Gesetz war nicht gegeben 

als Mittel zur Errettung und Vergebung, 

aber vielmehr zur klaren 

Bewusstmachung ihrer Sünden und 

Schuldigkeit! Deshalb lesen wir auch, 

nachdem Römer 3:19 auf die Schuldigkeit 

der ganzen Welt vor Gott zeigt, in Römer 

3:20:  

„Darum: Aus Gesetzeswerken wird kein 

Fleisch vor ihm gerechtfertigt werden; 

denn DURCHS GESETZ KOMMT 

ERKENNTNIS DER SÜNDE.“ 

Dieser Bekennungs-Prozess ist eigentlich 

eine Form von Gesetzlichkeit die, anstatt 

das Problem der Sünde und Schuldigkeit 

zu lösen, uns noch viel stärker unter ihren 

Einfluss stellt. 

Wenn wir heute zurückgehen zu dem 

Prinzip „wenn wir bekennen, wird Gott 

vergeben“, gehen wir zurück zu einem 

System das nie eingesetzt wurde um 

Schuld zu beseitigen, sondern um die 

Schuld aufzuzeigen! Wir werden also nur 

unser Bewusstsein der Schuld schärfen 

ohne aber die Schuld loszuwerden. Sollte 

uns Gott vergeben nur weil wir ihn darum 

bitten, obwohl er weiss, dass wir „es“ 

ohnehin wieder tun werden? Gott kann 

uns nicht einfach so gehen lassen, siene 

Gerechtigkeit erlaubt es nicht.  

Die Antwort ist Gottes komplette 

Vorsorge 

Die Antwort auf das Problem unserer 

ungelösten Schuld vor Gott finden wir in 

der kompletten Vorsorge, welche Gott 

selbst für uns getroffen hat. Sünde kann 

nicht einfach zur Seite geschoben werden, 

sie muss „bezahlt“ werden. Das 

mosaische Gesetz und seine Priester 

zeigen auf ein „ein-für-allemal“ 

genügendes Opfer, welches total und 

komplett der Gerechtigkeit Gottes genügt! 

Dieses Opfer geschah auf einem Hügel 

ausserhalb von Jerusalem auf Golgotha, 

in der Person Jesus Christus! Gott 

offeriert uns die totale Vergebung, für 

JEDE Sünde, ob in der Vergangenheit, 

Gegenwart oder Zukunft, wenn wir unser 

Glauben nicht in den Bekennungsprozess 

legen, sondern in die komplette 

Bezahlung aller unserer Sünden durch 

Jesus Christus am Kreuz! 

„Ihn hat Gott hingestellt als einen 

Sühneort DURCH DEN GLAUBEN AN 

SEIN BLUT zum Erweis seiner 

Gerechtigkeit wegen des 

Hingehenlassens der vorher geschehenen 

Sünden unter der Nachsicht Gottes;“ 

Römer 3:25. 

„In ihm haben wir die Erlösung DURCH 

SEIN BLUT, die Vergebung der 

Vergehungen, nach dem Reichtum seiner 

Gnade,“ Epheser 1:7. 

„Und euch, die ihr tot wart in den 

Vergehungen und in dem 

Unbeschnittensein eures Fleisches, hat er 

mit lebendig gemacht mit ihm, indem er 

uns ALLE Vergehungen vergeben hat.“ 

Kolosser 2:13. 

Gott hat den Bekennungsprozess mit 

seinem kurzlebigen Ergebnis seit dem 

Kreuzestod von Jesus Christus durch 

den Reichtum seiner Gnade ersetzt! 



Gottes totale Vergebung ist für Dich 

erhältlich in dem Du einfach diese 

persönliche Entscheidung triffst, dem 

kompletten Werk Jesu Christi am Kreuz 

zu vertrauen. So einfach ist es! 

 „Denn aus Gnade seid ihr gerettet durch 

Glauben, und das nicht aus euch, Gottes 

Gabe ist es; nicht aus Werken, damit 

niemand sich rühme.“ Epheser 2:8,9 

Vertraue Jesus Christus und erhalte 

Gottes ein-für-allemal Heilmittel für alle 

Deine Sünden und Schuld! 

Wenn du gerettet bist, musst Du nicht 

mehr durch den Bekennungsprozess 

gehen um vor Gott eine reine Weste zu 

bekommen und um Gottes Vergebung zu 

erlangen. Durch den Glauben an Christus 

hast Du die Vergebung bereits, komplett 

und total! (Epheser 1:7) 

Anstatt ständig um Vergebung einzelner 

Sünden zu bitten, erkennen wir diese als 

solche und danken Gott für seine 

komplette Vergebung, welche er uns 

bereits gegeben hat in Jesus Christus! 

Seine totale Vergebung befreit uns von 

der Schuld und das motiviert uns zur 

treuen Nachfolge um Ihm zu dienen! 

 (Quelle unbekannt) 
 
 
 
 
 


